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							Höchst i. Odw., den 20.10.2026

PRESSEMITTEILUNG
Die Höchster Ferienspiele luden zum Mitmachen ein- Von neuen Ideen und kleinen Kunstwerken
In den Herbstferien war in Höchst im Odenwald einiges los. Knapp 60 Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren nahmen an den Ferienspielen teil. Neben einem gemeinsamen Kinobesuch standen auch Kunst, Handwerk und das Kinderkulturfestival auf dem Programm. Dabei gab es für ganz unterschiedliche Interessen etwas zu entdecken. Beim Graffiti-Workshop in Hassenroth wurde es bunt: Mit Spraydosen konnten die Teilnehmenden eigene Motive und Schriftzüge gestalten. Dafür wurde am Vereinsheim des SC Hassenroth eine XXL-Folienwand zwischen Pfosten gespannt. So entstand eine mobile, legale Sprühfläche, auf der nach Herzenslust experimentiert werden konnte. Anschließend wurde die Folie wieder abgebaut, ohne Spuren zu hinterlassen. Fingerspitzengefühl war beim Schnitzworkshop gefragt. Neben dem Drechseln und weiteren Techniken der Holzbearbeitung lernten die Kinder und Jugendlichen das traditionelle Handwerk der Elfenbeinschnitzerei kennen. Aus Knochen und Mammutelfenbein entstanden mit viel Geduld und ruhiger Hand kleine Figuren. Wer neugierig ist, kann die Ergebnisse derzeit im Rathaus in Höchst bestaunen. Auch beim Kinderkulturfestival gab es Gelegenheit, Neues auszuprobieren. Drei Workshops standen zur Wahl: Tanzen, Theater und Filzen. Während sich die einen mit Bewegung und Schauspiel beschäftigten, entstanden bei den anderen kleine Werke aus Wolle. Organisiert wurden die Höchster Ferienspiele von der Jugendsozialarbeit Höchst i. Odw. Ein besonderer Dank gilt Louis Corrigan von der Mammut Art GbR sowie allen Mitarbeitenden der AWO Odenwald, die das Programm gestaltet und begleitet haben. Die nächsten Ferien sind schon in Sicht: Für das erste Dezember Wochennede ist unter anderem ein Lightpainting-Workshop geplant, bei dem mit Licht und Fotografie experimentiert werden kann. Fragen beantwortet Marlene Wagner von der Jugendsozialarbeit Höchst unter 0162/ 9890488 oder per E-Mail an m.wagner@awo-odenwald.de 
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